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JOSEFIBOTE 
Straubing 

Gemeindeinformation 22.02. – 08.03.2026 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 22.02. – 08.03.2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

22.02.    + 1. FASTENSONNTAG 

 08:30 Uhr HL. MESSE für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde  
MG  Brunhilde Schönhärl für + Mutter 

MG  Scholl für + Eltern Josef und Maria Riedl 
MG  Susanne Justl für + Schwester Marion Späth zum Geburtstag 

 10:30 Uhr FAMILIENGOTTESDIENST     

Fam. Bett/Martin für + Angehörige 

MG  Erny Rössl f. + Isabella Sesselmeier zum Geburtstag 

MG  Sandra Aich für + Eltern Alfred und Gertraud Ruhstorfer 

MG  Heigl für + Verwandte 

MG  Fam. Do für + Ehemann, Vater und Opa Dominikus Do  
 19:00 Uhr HL. MESSE  

Für + Maria Weigl 
MG  Hedwig Rehmet für + Pfarrer Rötzer 

23.02. Montag der 1. Fastenwoche 
   Hl. Polykarp, Bischof von Smyrna, Märtyrer 

 17:15 Uhr Beichtgelegenheit 

 18:00 Uhr HL. MESSE  
24.02. Dienstag HL. MATTHIAS, Apostel 
 17:00 Uhr Kreuzweg 
 18:00 Uhr HL. MESSE  

Für + Maria Weigl  
MG  Josef Margraf für + Ehefrau Eva zum Sterbetag 

 19:00 Uhr Exerzitien im Alltag im Pfarr- und Jugendheim 

25.02. Mittwoch der 1. Fastenwoche 
   Hl. Walburga, Äbtissin von Heidenheim in Franken 

 18:00 Uhr HL. MESSE  
Brunhilde Schönhärl für + Ehemann 

26.02. Donnerstag der 1. Fastenwoche  
 16:00 Uhr HL. MESSE im Pflegeheim "Pro Seniore"  
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27.02. Freitag der 1. Fastenwoche 
   Hl. Gregor von Narek, Abt und Kirchenlehrer 

 08:30 Uhr HL. MESSE  
Hedwig Rehmet für + Irmgard Hof 

 17:30 Uhr Kreuzweg 
28.02. Samstag der 1. Fastenwoche  
 08:30 Uhr HL. MESSE  
 16:30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

 17:00 Uhr VORABENDMESSE  
Anneliese Mader für + Katharina Detter 

MG  Gaby Huber-Roßbund für + Ehemann zum Sterbetag 

MG  Fam. Trisl/Freymüller für + Urban und Maria Trisl 
   Pfarrgemeinderatswahl vor und nach dem Gottesdienst!  
01.03.    + 2. Fastensonntag             Caritas-Kollekte 
   Zählung der sonntäglichen Gottesdienstteilnehmer 

 08:30 Uhr HL. MESSE für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde  
MG  Scholl für + Vater Josef Riedl 

   Pfarrgemeinderatswahl vor und nach den Gottesdiensten!  
10:30 Uhr FAMILIENGOTTESDIENST     

Rosi Popp für + arme Seelen 

MG  Sandra Aich für + Eltern Alfred und Gertraud Ruhstorfer 

MG  Johann Hecht für + Schwester u. + Schwager Xaver Siegel 
MG  Maria Huber für + Ehemann zum Sterbetag und + Mutter 

Maria Schepe und + Bruder 
MG  Martina Koch für + Georg Koch zum Geburtstag 

 19:00 Uhr HL. MESSE  
02.03. Montag der 2. Fastenwoche  
 17:15 Uhr Beichtgelegenheit entfällt!! 

18:00 Uhr HL. MESSE entfällt!! 
03.03. Dienstag der 2. Fastenwoche 
   Sel. Liberat Weiß und Gefährten, Märtyrer 

 17:00 Uhr Kreuzweg 
 18:00 Uhr HL. MESSE  

Heigl für + Großeltern 
MG  Rosmarie Schedlbauer für + Vater Thomas Wittmann 

19:00 Uhr Exerzitien im Alltag im Pfarr- und Jugendheim 
04.03. Mittwoch der 2. Fastenwoche 
   Hl. Kasimir, Königssohn 

 18:00 Uhr HL. MESSE  
Werner Bett für + Angehörige 
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05.03. Donnerstag der 2. Fastenwoche  
 16:00 Uhr HL. MESSE im Pflegeheim "Pro Seniore"  
06.03. Freitag der 2. Fastenwoche 
   Hl. Fridolin v. Säckingen, Mönch, Glaubensbote 

08:30 Uhr HL. MESSE, anschl. Aussetzung des Allerheiligsten 
Stautner/Ruf nach Meinung  

17:30 Uhr Kreuzweg 
07.03. Samstag der 2. Fastenwoche 
   Hl. Perpetua und hl. Felizitas, Märtyrinne in Karthago 

 08:30 Uhr HL. MESSE  
Für + Maria Weigl 

14:00 Uhr Erstbeichte und Beichtfest der Erstkommunionkinder 

 16:30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

 17:00 Uhr VORABENDMESSE  
Irmgard Schillinger für + Eltern, Geschwister und Verwandte 

MG  Christa Kollmer für + Eltern Johann und Karolina Pummer 

MG  Gerhard und Andrea Weber für + Vater und Schwiegervater zum 
Sterbetag 

08.03.   + 3. FASTENSONNTAG 

 08:30 Uhr HL. MESSE für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrgemeinde  
 10:30 Uhr Kindergottesdienst im Pfarr- und Jugendheim  

 10:30 Uhr HL. MESSE  
Swierzy für + Schwiegereltern und + Schwager 

MG  Schneider für + Mutter zum Sterbetag 

MG  Fam. Do für + Ehemann, Vater und Opa Dominikus Do  
MG  Fam. Trisl/Freymüller für + Manfred Tris 

MG  Frau Winkler für + Eltern und Bruder 

 19:00 Uhr HL. MESSE  
Hedwig Rehmet für + Frau Görlich 
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WICHTIGE HINWEISE UND AKTUELLES 

Dienstag/Freitag  KREUZWEGE 
Herzliche Einladung zu den Kreuzwegen in der Fastenzeit! 
Dienstag um 17:00 Uhr und Freitag um 17:30 Uhr 

Freitag, 27.02./ Freitag, 16:00 Uhr – ca. 18:00 Uhr:  
Zweites Treffen der Erstkommunionkinder zum Thema 
„Beichte“ im Pfarrheim. 
 

Samstag, 28.02./ 
Sonntag, 01.03. 

PFARRGEMEINDERATSWAHL 
Samstag, 16:30 bis 18:30 Uhr 
nicht während des Gottesdienstes 
Sonntag, 08:00 bis 11:45 Uhr 
nicht während des Gottesdienstes 
18:30 bis 20:00 Uhr  
nicht während des Gottesdienstes 

Sonntag, 01.03. FAMILIENGOTTESDIENST 
Familien und alle anderen Mitchristen sind eingeladen  
zum Gottesdienst um 10:30 Uhr.  
Aktion: Kinder bekommen jeden Sonntag der Fastenzeit ein 
farbiges Band für ihren Palmbuschen! 

Donnerstag, 05.03. 
 

MEDITATIVER TANZ 
Um 18:00 Uhr im Pfarrheim.  
Eingeladen sind alle Männer und Frauen, die sich in medita-
tiver Weise auf ein Thema einlassen möchten. 

Samstag, 07.03. 
 

ERSTKOMMUNIONVORBEREITUNG 
Samstag, 14:00 Uhr – 16:30 Uhr 
Erstbeichte in der Kirche, anschließend Beichtfest im Pfarr-
heim. 

Sonntag, 08.03. KINDERGOTTESDIENST 
im Pfarrheim St. Josef, Von-Leistner-Str. 36, um 10:30 Uhr. 
Abschluss mit Segen in der Kirche. Eingeladen sind beson-
ders Kinder im Kindergartenalter bis zur 3. Klasse! 

Dienstag, 17.03. EINKEHRTAG FÜR SENIOREN 
Herzliche Einladung zum Einkehrtag mit Generaloberin  
Sr. Maria Kreiner, mehr Infos dazu auf Seite 11!   
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CARITAS-FRÜHJAHRSSAMMLUNG  
01. MÄRZ BIS 08.MÄRZ 2026 

KIRCHENKOLLEKTE 01.MÄRZ 2026 

AUFRUF DES BISCHOFS ZUR CARITAS-FRÜHJAHRSSAMMLUNG 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

wenn wir in diesen Tagen auf unsere Welt blicken, sehen wir viele Umbrüche, 
Unsicherheiten und Sorgen. Zugleich erleben wir in unseren Pfarrgemeinden, wie viel 
Bereitschaft da ist, füreinander einzustehen. Tag für Tag engagieren sich haupt- und 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Caritas für Menschen, die Unter-
stützung, Zuwendung und Hoffnung brauchen. Dieses Engagement ist ein lebendiges 
Zeugnis unseres Glaubens. 
 

Christlicher Glaube erschöpft sich nicht im Wort allein. Er will gelebt werden – im All-
tag, in konkreten Begegnungen, in tätiger Nächstenliebe. Wo Menschen einsam sind, 
wo Armut belastet, wo Krankheit, Alter oder Flucht das Leben erschweren, dort ist die 
Caritas an der Seite der Betroffenen. Sie hört zu, begleitet, berät und hilft – unabhängig 
von Herkunft, Lebensgeschichte oder persönlicher Situation. 
 

Caritas steht für Begegnung von Mensch zu Mensch, oôen, hilfsbereit, auf Augenhöhe. 
Sie erinnert uns daran, dass die Würde des Menschen unantastbar ist und dass jeder 
Mensch ein Ebenbild Gottes bleibt. Diese Überzeugung trägt das vielfältige Wirken der 
Caritas – von der Unterstützung von Familien und Kindern über die Beratung in sozialen 
Notlagen bis hin zur Begleitung alter, kranker und sterbender Menschen. 
 

Viele dieser Angebote wären ohne Spenden nicht möglich. Gerade dort, wo staatliche 
Hilfen nicht ausreichen oder gar nicht greifen, ist die Caritas auf Ihre Unterstützung 
angewiesen. 
 

Am nächsten Sonntag (1.3.26) und der darauffolgenden Woche bittet die Caritas im 
Rahmen der Frühjahrssammlung um Ihre Unterstützung. Mit Ihrer Spende helfen Sie 
mit, Not zu lindern, Perspektiven zu eröffnen und Hoffnung weiterzugeben – ganz kon-
kret vor Ort in unseren Pfarrgemeinden und Einrichtungen. 
 

Ich bitte Sie daher herzlich: Unterstützen Sie die Caritas-Arbeit durch Ihre großzügige 
Gabe und durch Ihr Gebet. Öffnen Sie Ihr Herz für die Anliegen der Menschen, die auf 
Hilfe angewiesen sind, und stärken Sie jene, die sich tagtäglich für sie einsetzen. 
 

Allen Spenderinnen und Spendern sowie den vielen ehrenamtlichen Sammlerinnen 
und Sammlern sage ich schon jetzt ein aufrichtiges Vergelt’s Gott.  
Möge Gott Ihr Engagement segnen und uns alle in der Liebe verbinden. 
 

+ Rudolf, Bischof von Regensburg 
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PFARRGEMEINDERATSWAHL  
In der Pfarrei St. Josef Straubing 

28.02./01.03.2026 
 

BEKANNTGABE ZUR PFARRGEMEINDERATSWAHL 2026 
 
Die Pfarrgemeinderatswahl findet am 28.02./01.03.2026 in der Pfarrkirche  
St. Josef ("Wahllokal") zu folgenden Zeiten statt: 
 Samstag, 28.02. 16:30 bis 18:30 Uhr, nicht während des Gottesdienstes 

 Sonntag, 01.03. 08:00 bis 11:45 Uhr, nicht während des Gottesdienstes 
    18:30 bis 20:00 Uhr, nicht während des Gottesdienstes 
 
Die Zahl der direkt zu wählenden Mitglieder des PGR beträgt 12.  
Sie können bis zu 12 Stimmen abgeben.  
Jeder Kandidat kann nur eine Stimme erhalten. 
 
Briefwahl ist möglich. Briefwahlunterlagen können noch bis 26.02.2026 11.00 
Uhr schriftlich oder mündlich im Pfarramt beantragt werden. Der Briefwähler füllt 
persönlich den Stimmzettel aus, übermittelt den Wahlbrief dem Vorsitzenden 
des Wahlausschusses über das Pfarramt bis spätestens 01.03.2026 
18.00 Uhr durch Einwurf in den Briefkasten des Pfarrbüros. Danach eingehende 
Wahlbriefe sind ungültig. 
Wahlberechtigt sind alle Katholiken der Pfarrei, die am Wahltag das 14. Lebens-
jahr vollendet und ihren 1. Wohnsitz in der Pfarrei haben sowie sich nicht durch 
formalen Akt von der katholischen Kirche getrennt haben.  
 

Zur Wahl stellen sich:    
Aich Sandra, Erzieherin 
Dengler Brigitte, Kinderpflegerin 
Englberger Reinhard, Angestellter 
Freymüller Beate, Studiendirektorin i.K.i.R. 
Fröschl Iris, Betreuung off. Ganztagsschule 
Fröschl Svenja, Studentin 
Glowacki Dariusz, Lagerist 
Greß Carolin, Lehrerin 
Haimerl Angelika, Religionslehrerin i. R. 
Hofmann Raphaela, Schülerin 
Jäntsch Roswitha, Rentnerin 

Kattenbeck Hermelinde, Pfarrsekretärin 
Lohmüller Markus, Redaktionsleiter 
Michel Renate, Seminarrektorin i. R. 
Schlecht Verena, Betreuungskraft 
Wilden Anna, Rentnerin 
 
 Straubing, 04.02.2026

 
Pfarrer Martin Nissel 
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Kandidaten zur Wahl der Pfarrgemeinderatsmitglieder 
Pfarrei Straubing St. Josef für die Wahlperiode 2026 bis 2030 

 
 
 
 
 

    

Sandra 
Aich 

Brigitte 
Dengler 

Reinhard 
Englberger 

Beate 
Freymüller 

 

    

Iris 
Fröschl 

Svenja 
Fröschl 

Dariusz 
Glowacki 

Carolin 
Greß 

 

    

Angelika 
Haimerl 

Raphaela 
Hofmann 

Roswitha 
Jäntsch 

Hermelinde 
Kattenbeck 

 

    

Markus 
Lohmüller 

Renate 
Michel 

Verena 
Schlecht 

Anna 
Wilden 
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SENIOREN ST. JOSEF 

EINKEHRTAG  
mit Generaloberin Sr. Maria Kreiner,  

Franziskanerinnen Aiterhofen 
 

Dienstag, 17. März im Pfarrheim Sankt Josef, Straubing 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

THEMA:  
DER HEILIGE FRANZSISKUS - ZUM 800. TODESTAG 

 
 

Programm:  
10:00 Uhr Ankommen und geistlicher Impuls 
12:00 Uhr Mittagessen 
13:00 Uhr geistlicher Impuls und Andacht 
15:00 Uhr Kaffee/Kuchen 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Unkostenbeitrag: Mittagessen und Kaffee 14.-- € 
 (ist bei Anmeldung zu bezahlen!) 

Anmeldeschluss: 12. März 2026 
Pfarrbüro: Tel. 31779 oder bei Frau Scholl Tel. 40544 
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BÜCHEREI ST. JOSEF 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bosse regiert den Kindergarten. Täglich findet er an einem anderen Kind etwas 
auszusetzen. So ist es einmal der Mundgeruch von Timo, am nächsten Tag sind 
es die angeblich komischen Zöpfe von Maria. Jeden Tag findet er ein anderes 
Opfer für seine Gemeinheiten. Jeden Tag fühlt sich ein anderes Kind richtig 
schlecht wegen Bosse.  
 

Bis eines Tages Pauline in den Kindergarten kommt. Auf die hat es Bosse we-
gen ihrer komischen Punkte abgesehen. Doch Pauline lässt das blöde Gerede 
gar nicht an sich ran. Sie sagt einfach "Na und?". Darauf weiß Bosse nichts 
mehr zu sagen. Er versucht es dann noch bei anderen Kindern, doch auch die 
werden immer mutiger. Und als ihm eines Tages alle Kinder im Chor antworten 
"Na und?", ist es Bosse, der ein komisches Gefühl hat.  
 

Am Ende der Geschichte erfährt man, dass Bosse daheim einen älteren Bruder 
hat, der ständig gemein zu ihm ist. Er hofft, dass es noch nicht zu spät ist, sich 
bei den anderen im Kindergarten zu entschuldigen. – Ein schönes Buch über 
Mut und was es mit Tätern macht, wenn man fest zusammenhält.  
 

 
 

KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE 
PFARRBÜCHEREI ST. JOSEF 

Rennbahnstraße 28, Seiteneingang/Sakristei 
Tel: 09421/52798 

  E-Mail: buecherei@sanktjosef.com 
Die Bücherei ist an folgenden Tagen für Sie da: 

Mittwoch, 14:30 – 17:00 Uhr 
Samstag, 14:30 – 17:00 Uhr 
Sonntag, 10:00 – 12:00 Uhr 

Ca. 9000 Medien (Kinderbücher, Romane, Sachbücher, Hörbücher, Tonies, Kassetten und Zeitschriften) 
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CARITAS-FRÜHJAHRSSAMMLUNG IN SANKT JOSEF 

 
 

Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes, 
 

auch in diesem Jahr werfen unsere Sammlerinnen und Sammler zum Frühlingsbeginn einen 
Brief bei Ihnen ein, mit der Bitte um Überweisung einer Spende für die Arbeit der Caritas.  
Es bleiben 50 % des gesammelten Geldes für caritative Projekte und Aufgaben in unserer 
Pfarrgemeinde, die andere Hälfte wird der Arbeit der diözesanen Caritas in unserer Region 
Straubing zur Verfügung gestellt.   
 

Sie können Ihre Spende unter folgender Kontonummer überweisen: 
Katholische Kirchenstiftung St. Josef 

Volksbank Straubing, IBAN: DE04 7429 0000 0000 508454, BIC: GENODEF1SR1 
Verwendungszweck: Caritas-Sammlung Frühjahr 2026 

Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 

K O N T A K T 
KATHOLISCHES PFARRAMT, RENNBAHNSTR. 28, 94315 STRAUBING 

www.sanktjosef.com 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 08:00 bis 11:00 Uhr 
  
       

Sekretariat:    Tel. (0 94 21) 31 779   Fax: (0 94 21) 52 741 
Fr. Kattenbeck und  E-Mail: st.josef.straubing@bistum-regensburg.de 
Fr. Geier-Hösl 
 

Pfarrer Nissel:    Tel. 31 779 / Mobiltelefon:  0160/93 77 55 78 
     E-Mail: pfarrernissel@gmail.com  
 

Kaplan Pater Pio: Tel. 30 402 / Mobiltelefon: 0151/12 46 66 10  
           (nur in dringenden seelsorglichen Fällen!) 

     E-Mail: p.pio@oratorium.co   
 

Pastoralreferent Schmid:  Tel. 18 37 700 / Mobiltelefon: 0151/51 11 18 60 
     E-Mail: pasti.schmid@t-online.de 
 

Sprechzeiten mit Pfarrer Martin Nissel, Kaplan Pater Pio M. Fichtl und  
Pastoralreferent Christian Schmid nach Vereinbarung. 

 

 


